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9 ! . Freitag , den 12 . November 1847.

Obcramt Horb.
An die Qrtsvvrstände.

Dieselben werden auf den dicßjähri-
gen meist reichlichen Wald -SamenEr-
trag aufmerksam gemacht , um unter
Rücksprache mit dem K . Forstamte Ein-

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Aufforderung.
Die Wittwe des Anion M a n z, Kut¬

schers zu Nordstetten , vermutdet , daß
ibr Ebemann ibr unbekannte Bürgschafts¬

leitung zu treffen , daß der abfallende ! Verbindlichkeiten eingegangen habe . Auf
Samen tbeilö zu künftiger Verjungung Ansuchen der Wittwe werden die Bürg-
dcr Waldungen liegen gelassen , «Heils schafts - Gläubtgcr aufgcfordert , die For-
gesammeli werde , um solchen zur Aus - derungen , für welche Manz sich ver¬
sagt auf nutzlosen Stellen zu verwen - bürgt , binnen
den oder zum Verkauf zu bringen.

Den 5 . November 1847 . ,
K . Oberamt . Lindcnmajer.

Obcramt Horb.
An die OrtSvorffeher.

Dieselben haben den am Freitag dem
19 . d . M . in Horb stattfindendcn Re - -
monte -Auskauf auf dieselbe Weise , wie!
dieß im Amtsblatt 1847 Nro 89 von!
dem K . Odei amt Nagold angeordnet!
worden , unrer dein Beifügen bekannt!
zu machen , daß die Pferde bei dein ehe- j
maligen Nordstctrer Thorhauscben vor - !
zuführen seyen . Den 6 . November 1847 . !

K . Oberamt . Lindcnmajer.

fünf und vierzig Tagen
! hier anzumelden . Gegen diejenigen,
! welche der Aufforderung keine Folge
! leisten , werden der Wutwr die gegen
! die fraglichen Ansprüche ibr derzeit zu-
^stehenden Einreden für immer Vorbe¬

halten.
Den 6 . November 1847.

K . Oberamtsgericht.
E b l e.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Aufforderung.
Der am 27 . August 1777 in Wci-

tingen geborene und längst verschollene
Bernhard Flaitb  oder dessen etwaige
Erben werden aufgcwrdert , sich zur
Uebernabme des 4743 fl. betragenden
Vermögens des re. Flairh binnen

sechszig Tagen ^
zu melden , widrigenfalls dieser als obne
Leibeserben verstorben angesehen und
das Vermögen den bekannten Sciten-

Oberamtsaericht Nagold.
Nagold.

Aufruf
Gegen den hiesigen Bürger und Mez-

ger Karl S cd n a u fe r , welcher sicv seit
einigen Monaten mit dem Scbwcinhan-
del adgibt und dem Vernehmen nach

im Badischen umbertreibt , ist eine be- Verwandten zugewiescu würde,
dn -tende Ueberschuldung angczeigt . s Den 6 . November 1847.

Derzclde wird daher aufgefordert , von !
seinem Aufenthaltsort ungesäumt Nach - '
richt zu geben , um wegen des Aner¬
kenntnisses der eingeklagten Schulden
vernommen werden zu können.

Zugleich wird Jedermann , der mit
dem rc. Schnaufer in Vertragsverhält

K . Oberamtsgericht.
Eble.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenannten Gantsachen werden

nisse zu treten beabsichtigen sollte , auf i die Schulden - Liquidationen und die ge-
die Eingangs erwähnte Ueberschuldung j setzlich damit verbundenen weiteren Ver
aufmerksam gemacht.

Den 11 . November 1847.
K . Oberamtsgericht.

Berner.

Handlungen an den unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonderungs -Berech-
tigten andurch vorgeladcn werden , um

entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidanons - Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie m dem andern
Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelven.

Die nicht liauidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt ' sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines erwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegcnstände und der Be-

! stätigung des GüterpflegerS der Erklär
^rung der Mehrheit ihrer Klaffe bei-
! treten.
! Johann Georg Hägele,  Schuhma¬

cher in Isenburg,
Dienstag den 14 . Dezember,

Morgens 9 Uhr,
auf dem dortigen Rathhause.

^ Anron Ruf,  Altadlerwirth zu Salz¬
stetten,

s Mittwoch den 15 . Dezember,
Morgens 9 Ubr,

auf dem dortigen Rarhhause.

s Den 11 . November 1847.
s K. Oberamtsgericht.
! Edle.

j Kameralamt Horb.
; FruchtverLanf.

Von dem hiesigen Kasten wird eine
! Parthie guter Weizen ä
! 6 fl. per Een tu er gegen baare
! Bezahlung verkauft und kann

WM -ckZKSK jeden Montag und Freitag
Vormittags die Frucht vom Kastenknecht
abgegeben werken.

Den 10 . November 1847.
K. Kameralamt.

Lang.
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Fomamt Frcudenstadt.
Hvrzycrsteitzerntt ^ .

In den Staatswalkungen des hiesi¬
gen Forstbezirks werken im
öffentlichen Aufstreich unter
ken bekannten Bedingungen

verkauft werken:
I ) im Revier Frenkenstakt

am Montag dem 15 d. M -,
vom Holzschlag des JavrS 1848:

im Staatswald Hasenstaig
260 tannene Langdolzstammc,
156 tannene Sagklötze,

34 Klafter tanneneS Scheit - nnk
Prügelholz,

12 Klafter tannene Reisachprügel,
86 ungebundene tannene Rcisach-

westen.
Zusammenkunft

Vormittags 10 Uhr
im Schlag bei ter Gallushutte;

am Dienstag dem l6 . d. M.
im Staaiswald Hinterer Skeinwald 8:

185 tannene Laugbolzstamure,
470 tannene Sagklötze.
Zusammenkunft

Vormittags 10 Uhr
beim Jägerhaus auf dem Stemwald;

2 ) im Revier Schwarzenberg:
am Mittwoch dem l 7. d. M .,

vom Holzjchlag des Jahrs 1847:
im Staatswald Seebachshalde L 1) :

83 Klafter tannenes Scheit - und
Prügelholz;

im Staatswald Seebachshalde 8 . 2 ) :
60 Klafter tannenes Scheit - und

Prügelholz;
vom Scheidhol ; - Erzeugniß in
Staatöwaldungen Kleinhahnberg,

L und Liebberz ^ . :
64 Klafter tannenes Scheit-

Prügclholz;
im Staatswald Ekköpfle L . :

32 Klafter tannenes Scheit-
Prügelholz;

im Staatswald Seebachshalde ^ :
77 Klafter tannenes Scheit - und

Prügelhol ; .
Zusammenkunft
' Vormittags 10 Uhr

an der bei Huzenbach über die Murg
führenden Brücke.

Christophschal , den 10 . Nov . 1847.
Königliches Korstamt.

v . Kauffmann.

Amksrwtariar Altcnftalg.
F ü n f b r o n n.

Oberamtsgericktv -Bezirks Nagold.
Gläubiger - Lk Bürgen - Aufruf.

Nachdem Bernhard Wur 'stcr , Bauer
Fünf bronn , mit Tod abgegange » ,

werden auf deu Wunsch der Erben

alle diejenigen , welche eine Forderung
oder sonstige Ansprüche an den Nach¬
laß desselben zu machen haben , hiemit
aufgefordert , solche

binnen 15 Tagen
diesseits aiizumeldcn , um sic vor Ver-
rdeilung des Masse -VermögeuS gehörig
.b. ruiFiichckgen zu können.

Den 1. November 1847.
K . Amtsnotariat.

Wullen.

den
O,

und

und

Aniksnotakiat Aiceustalg.
B e r n e ck.

Oberamtsgerichtöbczirks Nagold.
GläiHrigrr Lk Burzzeu -Äilfruf.

Nachdem Michael yol .zinger  und
seine Gattin Elisaderhc , ged . Hagcn-
locher  von Bcrneck , mit Tod abgegan-
gcn , werde » zu Folge Beschlusses der
Theilungs -Behördealle diejenigen , welche
eine Forderung oder sonstige Ansprüche
an den Nachlaß derselben zu machen
haben , hiemit ausgesordert , solche

binnen 15 Tagen
diessciiS auzumelden , um sie vor Ver-
thcilung des Masse -Vermögens gehörig
berücksichtigen zu können.

Dzeri 1 . November 1847.
K . Amtsnotariat.

Wullen.

Horb.
Liegenschafts -Verkauf.

Aus der Gammassd ves verstorbenen
Lindenwirtbs Thade Lindachcr  von

luer wird das in
Nro . 75 und 77

^W ^ lUS ^ Ä ^dieses Blattes nä-
her beschriebene

Wirkbsbaus zur Linde mit Zugehör,
so wie 4 ^ Viertel Wiesen und 3 Vier¬
tel Aeckcr,

am Montag dem 22 . d. Mts . ,
Vormittags 8 Uhr,

ans dem hiesigen Nachbause noch ein¬
mal zum Verkauf ausgesetzt.

Auswärtige Kaufsliebhaber haben sich
mit obrigkeitlich beglaubigten Prädikats
und Vermögens - Zeugnissen zu versehen.

Deu 2 . November 1847.
Girierst fleger:

Stadlrath Steim.

Altenftaig Stadt,
Gerichrsbezirks Nagold.

Gläubiger - Aufruf.
Um das schuldenwesen der

Jakob Friedrich Kübler,  Rothger-
berschen Eheleute hier

vollständig bereinigen zu können , wer¬
den sämmlltche Gläubiger , bekannte und
unbekannte , derselben aufgefordert , ihre
Forderungen gehörig dokumemirr am

! Donnerstag dem 2 . Dezember d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Nachhause vor dem Gtadt-
rarh anzuzcigen , um die aus verkauf¬
ten Haus und Gütern erlösten Kau schil-
linge im Betrag von 2038 fl. richtig
.' erweisen zu können.

Zugleich wird bemerkt , daß diesnigen,
die an gedachtem Tage ihre Forderung
nicht einreichen , nicht mehr berücksichtigt
werden können , da die verpfändeten
schulden 2286 fl. betragen , mithin
mehr als der Erlös , und außerdem die
Küblerscheu Eheleute nichts mebr besi¬
tzen, so daß also nicht bevorzugte Gläu¬
biger lediglich keine Befriedigung zu er¬
warten haben.

Den 16 . November 1847.
Stadtrath.

_ Vorstand Speidel.
Glatte  n,

Oberamts Freudensiadt.
Wiederholter Liegenschafts-

Vcrkauf.
Da der auf dou 3 . September d . I.

-a » ausgeschriebene
Llcgenzchaflrver-

uf ein qünstiqeL

liefert hat , so wurde ach Verlangen des
Schuldners ein nochmaliger Verkauf an-
geordnet , und Tagfahrc zum Verkauf auf

den 25 . November d. I,
Nachmittags 2 Uhr,

bestimmt , wo verkauft werden wird:
1) Eine zweistöckige Behausung mit

Scheuer , Stallung und Keller cm
der Bösfinger Straße , mit seinem
eigenen Garten umgeben und im
Jahr 1842 neu erbaut;

2 ) Die Hälfte an einer neu erbauten
Oelmühle nächst beim Haus;

3 ) 3 Morgen 2Vz Viertel Garten , und
Wiesen beim Haus;

4 ) 9 Morgen Ackerfeld in drei Zeigen,
wozu  die Liebhaber , Auswärtige mit
Prädikats - und Vermögens - Zeugniß
versehen , hiezu höflich Ungeladen werden.

Um Beröffentlichnng werden die Her¬
ren Ortsvorstcher ersucht.

Den 26 . Oktober 1847.
Für den Gemeindcrath,:

Der Vorstand H a r r.

W i t t e n d 0 r s,
Oberamrtz Freudeustadt.

Schafweide - Verpachterug.
Die hiesige Schafwcide , ivelche 300

Stücke ernährt , und dieses Jahr zu
Ende geht , wird
wieder auf ein

drei Jahre,
LMöLLL3 « je nachdem sich
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Liebhaber zeigen, verpachtet werden,
und zwar:

Dienstag den 30. November d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Rakhszimmer; fremde Stei¬
gerer haben sich mit obrigkeitlichen Ver¬
mögens- und Leuinundv-Zeugnisscn aus-
zuwciien.

Den 2. November 1847.
Schultheiß Bckrk Hardt.

Bösin gen,
Oberamts Nagold.

Licgc >isci>afts -Verkauf.
Am Donnerstag dem 25 . Nov. d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
wird in der Gantsache des verstorbenen

Friedrich Koch,
Bauers dahier,

dessen Liegen sch aft
* auf hiesigem Nakh-

chause im öffentlichen Aufstreich zum
Verkauf gebracht, als

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus , Scheuer

und Schopf mit einer Hofraithe,
mitten im Dorf.

Gärten:
22 Ruthen 8 Schuh Garten bei dem

Haus,
8 Ruthen 6 Schuh allda.

Morgen 26 Ruthen 4 Schuh, der
obere Garten.

Wiese  n:
Morgen 11 Ruthen 2 Schuh,

die Gruudwiese,
>8 Morgen 2 > Ruthen 7 Schuh,

die Haderwiese,
1 Morgen 11 Ruthen 4 Schuh allda,

Morgen 16 Ruthen 9 Schuh,
auf dem Mad , Wiesen und Län¬
der,

l '/g Morgen 24 Ruthen 2 Schuh
auf dem Mad,

2/g Morgen 8 Ruthen 2 Schuh im
Lichtenbach.

Waldung:
1 /̂g Morgen 7 Ruthen 2 Schuh bei

der Ernstwiese,
2 Morgen 2tz Ruthen 0 Schuh im

Schornzhardt,
Morgen 1 Ruthe 8 Schuh

Egart und Wüstfeld allda.
A e ck e r:

*/s Morgen 42 Ruthen 2 Schuh in
den Ziegeäckern,

Morgen 7 Ruthen 1 Schuh,
allda,

hg Morgen 15 Ruthen 6 Schuh >
allda, I

hg Morgen 36 Ruthen 9 Schuh!
allda, §

^/g Morgen 33 Ruthen in der Blacha,,

hg Morgen >5 Ruthen im Sckornz-
hartl,

Hg Morgen 1 Ruthe 6 Lcbuh allda,
Hs
Hs

Nioigeii 4 Schuh allda, j
^ - Morgen 20 Ruche» 2 Sckuh im I

Krahenbronncn,
hg Morgen 32 Ruthen 4 Schuh

allda,
hg Morgen 41 Ruthen 6 Schuh

allda,
h/g Morgen 45 Ruthen 8 Schuh auf

dem Bühl,
I Morgen 13 Ruthen 3 Schuh allda,
hg Morgen 35 Ruthen 1 Schuh

allda,
Hs Morgen 21 Ruthen 2 Schuh im

Falgenstein,
Hg Morgen 30 Ruthen allda,
1' « Morgen 36 Ruthen Oede und

Wüstfeld im Krähenbronnen,
hg Moichen 4 Ruthen 5 Schuh allda.
Die Herren Ortsvorsteher wollen die¬

ses in ihren Gemeinden veröffentlichen
lassen.

Den 28. Oktober 1847.
Güterpfleger Dinglcr.

Vllr. Schultheiß Koch.
H a i t e r b a ch.

Fahrnis - Auktion.
Die Wutwe des kürzlich gestorbenen

Ivb . Georg Rapp,  Bauers dahier,
zazaaufl IM Aufstreich

Montag den 15: d. Mts:
zwei sehr heuere, 6 Jahre alte,
15 Faust große Pferde , ei-

Anen Spiegelschmimeluiid cinen
Nothbrauu;

-zwei aufgemachte Wägen und
, Ketten jeder Art;
Leinen Pflug , eine^

Egge , einen
Schlitten , eine

Wageiiweiide;
zwei starren und zwar ei¬
nen dreijährige» und ei¬
nen IHJcchrigen;
eme Piitzmühle m gutem

Zupauve;
einen Sattel und zwei Pferde - Ge¬

schirre.
Liebhaber hiezu können täglich Ein-

lcht nehmen und vorläufig einen Kauf
ibschließen.

Den 5. November 1847.
I « Auftrag der Wittwe:

Chirurg Gutekunst.

G r ö m b a ch,
Gerichtsbezirks Freubenstadt.

Fahrniß und Schmidhand-
werkszeng- Verkauf.

Die in der Gantmasse des entwiche¬

st

nen Johann Georg Ocstcrle,  Schmid»
-Lg meisters da-
sHsz. ^ hier , vorban-

bene Fahrniß»
und Schmid-

Handwerks-Zciig wird am
Samstag dem 20. November d. I.

im öffemlichen Aufstreich gegen baare
Bezahlung verkauft, wie folgt:

Bücher, Manns - und Weibs-
tleidcr, Betreu, Leinwand,
Kückcngeschirr,
werk, Faß - und Bandge-
schirr, auch sonstiger
meiner Hausraib aller Art,O ^
eine Kuh, zwei Hennen,
einige Scheffel Roggen
und Haber , 70 bis 80!
Bund Stroh , ungefähr
zwei Wannen Heu und
Oehmd , und ein voll¬
ständiger Schmidbandwcrkszeug.

Die Verhandlung findet an oben ge¬
dachtem Tage in dem Hause des rc.
Ocstcrle statt und nnnmt

Morgens 8 Uhr
ihren Anfang.

Um rechtzeitige Bekanntmachung wer¬
den die Herren Ortsvorsteber ersucht,
und die Liebhaber höflich cingeladen.

Den 15. Oktober 1847.
Schuliheißenamt.

Seeg er.
Zwerenberg,

Oberaims Calw.
Wiederholter Liegenschafts-

Werkanf.
Da bei dem am 28. Oktober d. I.

vorgenommeiienVerkauf der
Liegenschaft und

des diesigen Bür¬
gers und Bauers Michael Re nt schier
sich kein Liebhaber zeigie., so wird

am 15. November d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

auf diesigem Nachhalls ein wiederholter
Verkauf vorgenommen.

Den 1. November 1847.
Aus Auftrag:

Schultheiß H anselm ann.
Egenhausen,

Oberamis Nagold.
Wiederholter Liegenschafts-

Verkauf.
Da bei dem Verkauf der in Nr . 82

dieser Blätter näher beschriebene Lie-
genscvafl aus der

Gantmasse des
jung Adam Rath

.'O,> dahier am 28.



erzielt werden konnte , so wurde am
Liquidalionstage zu Gunsten der Gläu¬
biger beschlossen , einen nochmaligen Ver¬
kauf anzuordncn , welcher

am 30 . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr,

«uf hiesigem Rathbause vorgenommen
wird , jedoch mit dem Bemerken , daß
dieß der letzte Verkauf ist.

Die Herren Ortsvorsteher werden
höflich ersucht , diesen Verkauf in ihren
Gemeinden veröffentlichen zu wollen.

Den 6 . November 1847.
Gemeinderath.

Vorstand : Schultheiß Welker.

Mit dem heutigen Blatt wurde daS vierte

ausgegeben . Wer noch darauf aboüniren will , wolle sich sogleich an dos nächst
gelegene Postamt , an die Bolen oder an Buchdrucker G . Zaiser in Nagotd
wenden . Preis monatlich 4 kr . , wozu alle Vierteljahr ein schöner Kupferstich.

Kupferstiche können sogleich in Empfang genommen werden.
H e ch i n g e n

Original -Gtiligations -jsoole.
Am 30 . dieses findet in Karlsruhe tie achte Scrienziehung der badischen

35 fl. Loose , deren bedeutende GewurnsLe bekannt sind , starr.
Hierzu sind O : iginal - Lvose 36 fl. 30 kr . , so wie zu der am 1 k.

M . in Frankfurt stallfindcnden fünften Serienziehung der Sartinischen 36 Franken-
Loose - 18 fl . per Stück bei Unterzeichnetem HandlungShause gegen porto !reie
Einsendung des Betrags zu beziehen.

M . I . Weil L5 Söhne.
Der Verloosungs -Plan kann bci G . Z a ise r , Buchdrucker , eingesehen werden,

Cb . Schwarz.
Nagold.

Wollene Zug - und Strick¬
garne empfiehlt CH. Schwarz.

Das neue württembei gische
Staats -HattdtmiH

verkauft G . Zaiser  in Nagold.

N a g o ! d.
Jung Stillings Schriften,

religiösen Inhalts,

Egen Hausen,
Oberamts Nagold.

Verkauf . _ .
Gegen den hiesigen Weber Christian ^^ r auch Bestellungen auf Loose übernimmt.

Fuchs mußte wegen eingeklagter Schul¬
den die Real - Erekucion erkannt wer¬
den , und sollen dem zu Folge

vier Gürerstücke,
15 Centner Heu und
20 Habergarben

zum Verkauf kommen.
Derselbe findet

am 17 . November 1847,
Nachmittags 1 Uhr,

auf hiesigem Nachhause statt , wozu die
Liebhaber cingeladen werten.

Die Herren Ortsvorsteher werden höf¬
lich ersucht , ihren Amtsuntcrgebenen
diesen Verkauf gefälligst bekannt ma¬
chen zu lassen.

Den 6 . November 1847.
Gemeinderath.

Vorstand : Schultheiß Welker.

Nagold.
Häringe , neue holländische,

sind frisch angekommen bei

Nagold.
Künftmeb ! Nr . 1, 2 und 3 , so wie

Kernen -Gries verkauft zu billige»
Preisen

Albert Gayler.

Nagold.

13 Bände in Halbfraiizband gebunden Himbeersaft , frischen Br :, -ft - oder
und sehr gut erbaltcn , ! Husten - Zucker empfiehlt zu gefältt-

darf ich um sehr billigen Preis erlas - ! Zer Abnahme
sen , so daß nur wenig mehr als der
Einband bezahlt wird.

Liebhabern sagt das Nähere
G . Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Standen der Andacht,

Aarauer Ausgabe,
2 Bände , noch ganz neu,

so wie
Dinters Schullehrer - Bibel,

altes und neues Testament,
vollständig m 7 Bänden,

verkauft um einen Preis , der es jedem
möglich macht , sich diese Werke anzu¬
schaffen,

G . Zaiser,  Buchdrucker.

Albert Gayler.

F r n ch t p r e i s e.

B e r n e ck.
Obst , Heu und Oehmd feil.
Unterzeichneter verkauft 30 bis 40

Simri ächte Borsdorfcr Acpfel und 12
Centner Heu und Oebmd.

Georg Fried . Großhannß.

Nagold.
Lehrlings Gesuch.

Ich erhielt den Auftrag , für einen
jungen Hafnermeister , der sein Geschäft
sehr gut versteht und vorzüglich einge¬
richtet bat , einen Lehrling zu suchen.

Bedingungen sind sehr billig gestellt
und zu erfahren bei

G . Zaiser,  Buchdrucker.

Brvd - Sk Fleischpreisc.

Frucht¬
gattung.

Altenstaig,
den 10 . November l847,

per Scheffel.

Frenoenstadt,
den 6. November 1847,

vec Scheffel.

Tübingen,
den 5 . November 1847,

ver Scheffel.

Calw,
den 6 . November 1847,

ver Scheffel.

Dinkel , alt -!
„ neuer

ist . kr. ^ st. kr. jst . kr.

8 28 - 8
Kernen . >18 24/18

Gerden
Haber
Mühlfrucht
Weizen
Bohnen
Erbsen
Linsen

13
11

12,'-
—-11

6 ! 8
— ?17 48

4L

19 - - -

st. kr. Ifl . kr.

18 40,18 —

10 30,10 —
48 5 30

st. kr..

16

48
20,

st. kr

3 52

10 40
6 —

st. kr^ st.
3 12 - 7

35 6

st. kr. I st. kr.

8 20j 8
j20
43 , ,
11 12,>10

6 42j 5

1

st. kr

7 45
— 19 22 12
36113 20

48
44

27 12,24

In Alienstaig:
4P .Kernenbr . l7>kr.
Weck 5 S. 1 Q . i „
Ochsenstcisch 9

! Rindfleisch . 8 „
- Kalbsteiscb . 6 „
l Schwst . abgez .10 „
j « nnabgsz . 11

In Frenoenstadt:
l f 4P .Kernenvr .16kr,
-1 Weck 5 «, 2 Q . 1 .,
- z Ochsensteisch 10 „
- z Rinosteisch . 8 „

ZKalbfleisch . 7
t Schwst .abgcz . 13 „
j „ nnabgcz .14„

Zn Tübingen:
4P .Kernenbr .1K kr.
Weck 5 «. 2 Q . t .
Ochsensteiich 10«
Rindfleisch 8.
Kalbfleisch . . 8 .
Schwst .abgez . t2 ,

« unabges . 13 .
Zn Ca !w:

4P .Kerncnbr . 16kr.
Weck 5 L. 1 Q . 1 »
Ochsenstcisch 10»
Rindstcisch . . 8 .
Kalbfleisch . . 7 „
Scrwfl abgcz . 12 ,

« unaogcz . lZ.

Redigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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